
D-39 Vorrangig Alternativen zur Abschiebungshaft entwickeln

Antragsteller*in: Norika Creuzmann (KV Paderborn)

Tagesordnungspunkt:
NRW mitbestimmen – mit diesen Projekten stärken wir das Fundament
unserer offenen Demokratie (Demokratie, Innen und Recht, Datenschutz
und bürgernahe Verwaltung, Medien und Kultur, …)

Kurzbeschreibung des Projekts, inklusive Beschreibung des
Alltagsbezugs/-nutzen für die Wähler*innen

Haft ohne Verbrechen zur Durchsetzung der Ausreise ist ein massiver Eingriff in verfassungsrechtlich
garantierte Freiheitsrechte. Die mit der Anordnung von Abschiebehaft verbundene Freiheitsentziehung
kann nur ultima ratio sein. Die konsequente Vermeidung von Abschiebungshaft durch mildere Mittel
(Meldeauflagen, Garantien von Vertrauenspersonen, qualifiziertes Casemanagement) hat immer
Vorrang. Wir wollen die Einhaltung strenger menschenrechtlicher und rechtsstaatlicher Standards
durchsetzen.

Welches übergeordnete Ziel setzt das Projekt um (z.B. Verkehrswende)?

Verteidigung von Freiheits- und Menschenrechten

Als Bündnispartner*innen kommen Flüchtlingsinitiativen, Menschenrechtsorganisationen und
kirchliche Gruppen in Betracht. Kontraproduktiv wirkt das „Gefährder“-Framing, das Ausreisepflichtigen
übergestülpt wird.

Worin besteht der Beitrag zur Schärfung des grünen Profils, worin die
Möglichkeit der kommunikativen

Die hohe Anzahl von rechtswidrigen Inhaftierungen weist darauf hin, dass rechtsstaatliche
Verfahrenswege durchgesetzt werden müssen. Wir sind eine Bürgerrechtspartei.

Die Fälle von rechtswidriger Inhaftierung müssen systematisch erfasst und Konsequenzen gezogen
werden. Die Ausländerbehörden und Amtsgerichte müssen verwaltungsinterne Weisungen erhalten,
mit dem Ziel eine Inhaftierung abzuwenden.

Unterstützer*innen

Annette Von dem Bottlenberg (KV Soest); Anne Birkelbach (KV Paderborn); Rainer Pusch (KV
Paderborn); Carsten Birkelbach (KV Paderborn); Güven Erkurt (KV Paderborn); Christa Ludwig (KV
Paderborn); Martina Denkner (KV Höxter); Stephan Borghans (KV Paderborn); Sigrid Beer (KV
Paderborn); Jörg Schlüter (KV Paderborn); Catharina Scherhans (KV Paderborn); Anastasia Hansen (KV
Rhein-Sieg); Fred Lüke (KV Paderborn); Markus Rieger (KV Paderborn); Edith Engelbach (KV Soest);
Hans Christian Markert (KV Rhein-Kreis-Neuss); Johannes Menze (KV Paderborn); Klaus Feurich (KV
Bielefeld); Carina Borghans (KV Paderborn); Simon Schmitt (KV Paderborn); Ralf Pirsig (KV Paderborn);
Jutta Maybaum (KV Soest); Carolin Köhler (KV Paderborn); Matthias de Jong (KV Paderborn); Ute Koczy
(KV Lippe); Corinna Stöxen (KV Minden-Lübbecke); René Scherf (KV Paderborn); Julia Eisentraut (KV
Lippe); Petra Tebbe (KV Paderborn); Klaus Schüssler (KV Paderborn); Benjamin Rauer (KV Minden-
Lübbecke); Sabine Striewe-Gabriel (KV Paderborn); Matthias Hunstig (KV Paderborn)
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